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Auf Zeit
Recycling

Dirk E. Hebel, Architekt, Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT) / Barbara 
Holzer, Holzer Kobler Architekturen, 
Zürich / FREITAG Bros., Zürich / Modera-
tion Barbara Bleisch, Philosophin, Zürich
Mo 4. November 2019, 19.30 Uhr im 
Forum

Der weitaus grösste Teil unserer Ressourcen 
wird zurzeit aus der Erdkruste abgebaut, be-
nutzt und dann entsorgt. Sie werden im wahrs-
ten Sinne des Wortes konsumiert und nicht  
aus natürlichen oder technischen Kreisläufen 
ausgeliehen, um anschliessend darin wieder 
aufzugehen. Dieser lineare Ansatz hat tief grei-
fende Konsequenzen für unseren Planeten. 
Ökosysteme werden zerstört, das Klima gefährdet 
und viele Ressourcen wie Sand, Kupfer, Zink 
oder Helium werden bald nicht mehr technisch, 
ökologisch und ökonomisch sinnvoll vertretbar 
zur Verfügung stehen. Wir gefährden das Wohl 
künftiger Generationen. Wenn wir wollen, dass 
unsere gebaute Umwelt wirklich nachhaltig ist, 
können wir sie nicht länger als Dienstleister  
und Müllkippe verstehen. 
 Die gebaute Umwelt sollte dem entgegen-
gesetzt begriffen werden als temporäre Lager-
stätte von Rohstoffen in einem endlosen Kreis-
laufsystem – ein radikaler Paradigmenwechsel 
wäre nötig. Wir brauchen dringend neue Prinzipien 
für den Bau, die Demontage und die ständige 
Umgestaltung unserer Umwelt. Gleichzeitig müs-
sen wir die Frage beantworten, wie neue Materia-
lien hergestellt werden können, ohne dass wir 
noch mehr Ökosysteme zerstören. Wir müssen 
eine Verlagerung hin zu regenerativem Anbau, 
Zucht und Kultivierung von Ressourcen und 
Baumaterialien bewältigen, anstatt uns weiter-
hin auf endliche Vorkommen zu verlassen.

Eintritt 10.– / Mitglieder AFO gratis.
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SIA@AFO
Der sia Thurgau zu Gast im AFO

Beat Consoni, Architekt, St. Gallen / 
Lukas Imhof, Architekt, Zürich /  
Moderation Deborah Fehlmann,  
Architektin und Autorin, Zürich
Mo 18. November 2019, 19.30 Uhr  
im Forum

Die beiden Thurgauer Architekten Beat  
Consoni und Lukas Imhof referieren und  
diskutieren. Beide sind langjährige Mitglieder 
und setzten sich auf vielschichtige und kon-
sequente Weise für die Baukultur im Kanton 
bzw. in der Ostschweiz ein. Sie sprechen 
nicht primär von ihren Bauten, sondern viel-
mehr von selbstbewusstem Einfügen in vor-
handene Bebauung und vom Ordnen städte-
baulicher Strukturen. Consoni wie auch 
Imhof engagieren sich in den Berufsverbän-
den, pflegt die Kommunikation und suchen 
die Auseinandersetzung. So gelingt es ihnen 
Baukultur zu kultivieren und so gekonnt und 
gezielt Einfluss zu nehmen. Ihre Beiträge als 
Berater und Experte fördern nicht nur die 
Kultur, sondern zeigen auch, dass Baukultur 
mehr ist als nur Architektur zu gestalten.  
So z.B.  initiierte Consoni vor fünfzehn Jahren 
den sia Gestaltungsbeirat, welcher die Ge-
meinden bei ortsbaulichen und architektoni-
schen Fragestellungen berät, dem heute 
auch Imhof angehört. 

Einführung durch Ueli Wepfer, Architekt 
und Präsident SIA Sektion Thurgau.

Mehr Informationen unter www.a-f-o.ch


